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Pariser Exil
Die von islamischen Fundamentalisten mit dem Tod bedrohte Schriftstellerin
Taslima Nasreen kommt in Paris unter. Die Stadt stellt eine Wohnung zur
Verfügung und übernimmt bis auf weiteres die Miete. Im vergangenen Sommer
war Nasreen, die aus Bangladesch stammt, Pariser Ehrenbürgerin geworden.
Vor anderthalb Monaten hatte sie sich mit einer entsprechenden Bitte an die
Stadt gewandt. 1994 war sie aus Bangladesch geflohen. Für Islamisten erfüllt
ihr Roman «Lajja» den Tatbestand der „Gotteslästerung“. Der Roman
beschreibt den Alltag einer von Muslimen verfolgten Hindu-Familie in
Bangladesch. Nach zehn Jahren im Exil in Europa und den USA hatte sich
Nasreen 2004 in Indien niedergelassen. Von dort war sie angesichts neuer
Morddrohungen im Frühjahr 2008 nach Schweden gegangen. (AFP/jW)
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